
Ein Ɠ eberndes Kind brauFht /iebe und 
=uwendung. 'ie FeYer$pp unterstützt 6ie 
bei der %egleitung Ihres Ɠ ebernden Kindes.

Sie erhalten:
} aNtuelle und siFhere Informationen rund

um das 7hema Fieber Ŋ Yon �rzten für
6ie zusammengefasst

} 7ipps, wie 6ie Ihrem Kind auFh ohne
0ediNamente die KranNheitsphase
angenehmer maFhen N¸nnen

} eine ausführliFhe %eobaFhtungs� und
'oNumentationsm¸gliFhNeit

} eine EntsFheidungshilfe, ob ein *ang
zum Kinderarzt hilfreiFh w¦re

} die 0¸gliFhNeit, aNtiY zur ForsFhung
beizutragen

Kontakt: 
3rof. 'r. med 'aYid 0artin
8niYersit¦t :itten�+erdeFNe
FaNult¦t für *esundheit
7el.� ����� ��� ��� ��
feYerapp@uni�wh.de

$OOH 'DWHQ ZHUGHQ JHPl� GHU '6*92 EHKDQGHOW� 
:HLWHUHV XQWHU� ZZZ�IHYHUDSS�GH�SULYDF\

0oderne 
FieberforsFhung
und 5atgeber 
für Eltern 

FeverApp – die ForschungsApp
für und mit Eltern 

Hintergrund 

Download App

Fieber ist ein h¦uƓ ger *rund für 9orstellung
beim $rzt. 2bwohl Fieber bei Kindern fast 
immer ungef¦hrliFh ist, fühlen siFh Yiele Eltern 
im 8mgang mit Fieber unsiFher.

2ft fehlen den Eltern wiFhtige Informationen,
damit sie siFh bestm¸gliFh um ihr Kind 
Nümmern N¸nnen. 'urFh diese 8nsiFherheit 
werden h¦uƓ g mehr 0ediNamente YerabreiFht, 
als eigentliFh notwendig sind.

'ie FeYer$pp wurde an der 8niYersit¦t :itten�
+erdeFNe durFh die F¸rderung des %undes�
ministeriums für %ildung und ForsFhung in 
=usammenarbeit mit dem %erufsYerband 
der Kinder� und -ugend¦rzte entwiFNelt.

'ies erm¸gliFht bedeutsame ForsFhung 
durFh Erfassung zahlreiFher FieberYerl¦ufe 
in untersFhiedliFhsten 6ituationen. 'urFh Ihre
'oNumentation helfen 6ie, Erfahrungen aus 
dem Familienalltag der :issensFhaft zug¦ng�
liFh zu maFhen.
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Richtig Fieber messen  Wann zum Arzt?

Kinder- und Jugendärzte empfehlen wegen 
Fieber einen Arztkontakt bei:

» Säuglingen vor dem 3. Lebensmonat
» Anhaltender Trinkverweigerung
» Fieberdauer über 3 Tage
» Extremer Schwäche oder Mattheit
» Hautausschlag, der nicht wegdrückbar ist
» Zeichen der Austrocknung
» Schrillem Schreien
» Sehr schneller, angestrengter Atmung
» Sehr schnellem Puls
» Kopfschmerzen mit Unbeweglichkeit im Nacken
» Bewusstseinstrübung
» Schwellungen der Gelenke
» Jedem 1. Fieberkrampf
» Eltern, die sehr beunruhigt sind

Welche Infos benötigt mein Arzt? 

Ein fieberndes Kind muss angenehm warm 
gehalten werden, damit Fieber                
das Immunsystem optimal unterstützt.

Normaltemperatur (morgens) 36 – 37,2 °C

Normaltemperatur (abends) 36 – 37,7 °C

Erhöhte Temperatur  37,8 – 38,5 °C

Fieber ab 38,5 °C

Hohes Fieber bei Kindern ab 40 °C

Die gewählte Messmethode hat Einfluss auf die 
gemessene Temperatur. Zu empfehlen sind
Fiebermessungen im Po (rektal) oder im Ohr, 
falls es rektal nicht möglich ist.

Ihr Kinder- und Jugendarzt freut sich,
wenn Sie auf folgende Fragen 
antworten können:

1. Seit wann hat Ihr Kind Fieber?
2. Wie hoch ist das Fieber? Wann wurde

welche Temperatur gemessen?
3. Fühlt Ihr Kind sich durch das Fieber stark

beeinträchtigt? Ist es sehr krank?
4. Hat Ihr Kind Hautausschläge?
5. Muss Ihr Kind erbrechen?
6. Hat Ihr Kind Durchfall?
7. Hat Ihr Kind Schmerzen?
8. Hat Ihr Kind andere Krankheitszeichen wie

z. B. Husten, Schnupfen, Halsschmerzen?
9. Hat Ihr Kind andere Erkrankungen oder

wurde es einmal operiert?
 10. Nimmt Ihr Kind Medikamente?
 11. Hat Ihr Kind Allergien z. B. auf

Medikamente?
 12. Sind andere Kinder in der Umgebung

erkrankt, und wenn ja, woran?




